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Einwendung einer Bürgerin gegen den Entwurf der Haushaltssatzu ng und des Haus-
haltsplanes mit Anlagen der Stadt Meckenheim für das Haushaltsjahr 20'12

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Nachgang zur Einladung zur 20. Sitzung des Rates der Stadt Meckenheim am

21.O3.2012 erhalten Sie anliegend eine Einwendung gegen den Entwurf der Haushaltssat-
zung und des Haushaltsplanes mit Anlagen der Stadt Meckenheim für das Haushaltsjahr

2012 (TOP 7.8.).

Diese Einwendung wurde in der 4. Sitzung des Finanzausschusses des Rates der Stadt Me-

ckenheim am 12.03.2012 unter dem Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege im

Teilbereich Grünflächen beraten und in den Rat zur abschließenden Entscheidung verwie-

sen.

Stadt Meckenheim im lnternet: www,meckenheim.de
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21 .02.2012

53340 Meckenheim

An den Bürgermeister der Stadt Meckenheim
Fachbereich Finanzen
Bahnhofstraße 22

53340 Meckenheim

Einwendung gegen den Entwurf Ha us hartssatzu ng und des Haushartspranes mit
Anlagen der Stadt Meckenheim für das Hausha ltsjahi 2012

Sehr geehrter Herr Bürgermeaster,
sehr geehrte Frau Gietz,

gegen den Haushaltsentwu rt 2012 erhet:e ich als Meckenheimer Bürgerin die folgenden
Einwendungen und bitte Sie, den Rat hierüber beschließen zu lassen

lm Vorbericht zum Haushaltsplan der Stadt Meckenheim für das Jahr 2012 werden auf Seite
44 von 58 unter Punkt 5 4 für die wesen iche lnvestitionsmaßnahme ,,Neue spielplätze',
Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 75.000 Euro vorgesehen.

Den näheren Erläuterungen zu dieser lnvestitionsma ßnahme im produktbereich 13 ist auf
Seite 338 von 497 zu entnehmenl

,,Neue spielplätze. ln 2o12 soll der spielplatz "Henry-Dunant-straße,' gebaut werden. Die
Planungen für den Ausbau erfolgen durch den FB 66. Veranschla'gt wurden nur die
Baukosten. sukzessive sollen in den Folgejahren weitere Spielplätze gebäut werden.,,

lm Produktbereich 6 findet sich unter sachkonto Nr. 5291 100 (seite 227 von 497) der
Hinweis auf Planungskosten, die unter dieser Nr. für die fachliche planung der spieljlatze
budgetiert werden.

weitere Hinweise oder Erläuterungen zum Ausbau vorhandener spielplätze habe ich dem
Haushaltsentwurf 20 1 2 nicht entnehmen können.

Die spielplatzsituation im steinbüchel ist momentan desolat, wenn man die auf dem paprer
aufgezeichneten Spielplätze mit der Wirklichkeit abgleicht.
lm lnteresse der in unserem stadtteil lebenden Menschen sollte unseren Kindern ein
differenziertes Spielangebot ermöglicht werden. Dje alleinige Konzentration auf einen
spielplatz in der Henry-Dunanlstraße reicht meines Erachtens nicht aus, um die
Spielplatzsituation im Steinbüchel nachhaltig zu verbessern.

Als direkt betroffene Mutter setze ich mich deshalb auch für den Erhalt der Nußstraße als
spielplatzstandort ein. Dabei geht es mir sowohl um den Ausbau und die Ertüchtigung 0".
dort bereits vorhandenen spielplatzes ats auch um den Erhalt des don beindltnen
Bolzplatzes als den einzigen Freizeitort in Merl für größere Kinder.



Bereits in der Ratssitzung 
..am. 20.07.2011 bin ich gefragt worden, ob ich mir einenKom promissvorschlag vorstellen könnte. Dies habe jch Oämati Uereits Oäjant.

ln der Zwischenzeit habe ich maßgebrich an einem Kompromissvorschrag mitgewirkt, derden Ratsmitgriedern und anderen rnteressenlen anrässrich der Ratssitzung" uo. öi.'ruorr",201 2 ausgehändigt wurde.

Dieser Kom promissvorschlag sieht vor:

1. Erhalt des spierpratzstandortes ,,Nußstraße" und des Borzpratzes für Kinder ab 6-8Jahren: Hier ist der Bau eines attraktiven Errebnisspierpratzes mögrich. Der Borzpratzwird für ärtere Kinder und Jugendriche ars einziqer Freizeitort in l\ruir gu.LÄ";.-'
2. Bau eines Kreinkinderspierbereichs für Kinder bis 6 Jahren in der parkanrage

,,Ebereschenstr./Henry-Dunant-str. " unter Erhalt der Bäume: Dieser stancort scnafftso die Mögrichkeit eines gen_erationsübergrefenden Naherhorungsortes Äit'eänk"nund Kleinkindspielbereich im Schatten einel parkanlage

Ich bin der festen Auffassung, 
_dass der Vorschrag einen guten Kompromiss für die direktbetroffenen Anwohnerinnen/Anwohner darsteirt. Für unsere Kinder ist derKompromissvorschlag auf jeden Fall ein Gewinn, da so zwei attraktive stanJorte g"."l-,uffunwerden können. rn der Henry-Dunanrstr. könnte ein Kreinkinderspiulpi"t.-,it -0"ä 

nrt",.entsprechendem Spielgerät entstehen. zu hohe Spielgeräte stellen füi kteine Kinoer eineGefahr dar. rn der N ußstraße.könnten hingegen grciheä spiergeräte tür arteie xinäei-geoautwerden. Die Mögrichkeit auch Bafisprere au1 ae-m sorzptatz ipieren zu tonnen, lteili eineoptimale Kombination dar. Die vieren Bürger und Bürgeiinnen, die sich mit ihrer unterschriftfür den Standort "Nußstraße', ausgesprochen haben, ühen das so.

Leider ist dieser Ansatz von der Politik noch nlcht verfolgt worden, obwohl die lvlehrzahl derMitglieder des Rates immer wieder betont, wie sehr ihr dis wohr der Kinder am i"o"n riugt.Trotz einiger bedenkricher und erschreckender Außerungen von Ratsmitgriedern werde ichmich weiterhin für einen Kompromiss einsetzen. so schriä z. B. ein uwclÄaismitsl;i, ,Einspielplatz in der hintersten Ecke der Nußstr. ist asozial. unterschriftenlisten intJrÄieren
mich nicht - außer wenn ich sie selber auflege.."

Der vorliegende Entwurf der Haushartsptanes 2012 rässt nicht erkennen, dass an irqendernerstelle Haushartsmitter für den Erhart und die Moder"i.i"ru;g-;;; 's;i;rprr"ä!""ä 
0"..Nußstraße vorgesehen sind.

Hiergegen richten sich meine Einwendungen.
lch möchte desharb vorschragen uncl poritik und Verwartung darum brtten, den imProduktbereich 13 (Natur- und Grünfrächen) vorgesehenen Ansati in Höhe von 7s ooö rrroum einen von der Verwaltung zu ermitielnden Betrag aufzustocken, 

- 
un,.' Or.spielflächenangebot im stadtteir Merl-steinbücher zu erweiterri uno oen 

-sprerpratl'än 
oerNußstraße mit dem Borzpratz für eine dauerhafte, zukunftsorientieru Nrt;d;;;,rJir.',Tg"..

Mit freundlichen Grüßen




